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Gemeinde Kirchheim
Münchner Stroße ó
85551 Kirchheim b. München

Munchen, 20.02.2020

Petition ,Jodesurteil für bedrohte Arten"

Sehr geehrte Domen und Herren,

bezuglich des Petitions-Aufrufs ,,Todesurteil für bedrohte Arten" können wir lhnen ous fochlicher
Sicht folgendes mitteilen :

Bei dem betroffenen Biotop Nr. 783ó-0019-001 hondelt es sich nicht um einen noch $ 30 BNotSchG
bzw. Art. 23 BoyNotSchG geschützten Mogerrosen. Der Bestond wurde im Floro-Founo-Gutochten
der Plonwerkstott Korlstetter ols "Kiesf öche mit ortenreicher Ruderolflur ouf nöhrstofformem
Stondort" erfosst. Die Bezeichnung "Mogerrosen-Biotop" ist doher nicht korrekt. Gemöss der
Biotopkortierung des LfU, zuletzt 2012 oktuolisiert, hondelt es sich um dos Biotop ,,Mogerer
Altgrosbestond mit trockener lnitiolvegetotion zwischen Kirchheim und Heimstetten."
Gemöß dem Gutochten der Plonwerkstott Korlstetter hondelt es sich um einen "im Osten des
Londkreises regionol bedeutsomen Lebensroum." Die nöchsten vergleichboren Stondorte finden sich
lout Gutochten z.B. im Riemer Wold, entlong der lsor, in der Fröttmoninger Hoide und im
Mollertshofer Holz.

ln enger Abstimmung mit der Unteren Noturschutzbehörde wurden konkret ouf den Erholt der in
diesem Biotop vorkommenden Arten obzielende Vermeidu ngs- u nd Ausgleichsmossnohmen
festgesetzt. Der Stellungnohme der Unteren Noturschutzbehörde vom 04.11.2019 im Rohmen des
Bebouungsplonverfohrens zum Bebouungsplon Nr. 100 ist dozu zu entnehmen:
,,Unsere Ausführungen vom 06.07.2018 und 24.05.2019 zum Normenkonflikt des Bebouungsplones
mit 944 Abs. 1 BNotSchG werden wie folgt ergönzt:
Die Gemeinde hot die rechtlichen Anforderungen hinsichtlich Artenschutz, woldrechtlicher und
noturschutzrechtlicher Kompensotion für die Umsetzung der Vorhoben gepruft und Lösungen
erorbeitet.
(...) Die vorgesehenen Moßnohmen sind, wenn sie nochfolgend sehr frühzeitig umgesetzt werden,
geeignet, Verstöße gegen ortenschutzrechtliche Verbote des $ 44 Abs.1 BNotSchG zu vermeiden."

Auf Teilbereichen der Flur.-Nrn. 142 und 142/4werden u.o. offene und mogere Ersotzstondorte für
den seltenen ldos-Blöuling und die onderen genonnten Arten geschoffen. Die begleitende Pflege wie
z.B. dos Offenholten der für die Arten bedeutsomen Rohbodenstqndorte, trögt ebenfqlls zu deren
Sîcherung bei.
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Die Ausgleichsflöchen für die Siedlungsentwicklung im Bereich des Bebouungsplons Nr. 100 werden
über dos ÖkofiAchenkotoster rechtlich longfristig gesichert.
Ergönzt werden die Moßnohmen durch ein regelmößiges, ebenfolls rechtlich gesichertes Monitoring
der Flöchen und Arten. Dodurch konn, folls notwendig, die Pflege entsprechend ongeposst werden.

Durch die longfristige Sicherung der Ausgleichsflöche, die begleitende Pflege und dos regelmößige
Monitoring konn der Erholt der besonders geschützten Arten nochholtig gesteuert und gesichert
werden. Am ursprünglichen Stondort sind im Bereich des Biotops Nr. 783ó-0019-001 Störungen
durch Logerfeuer und Hunde zu verzeichnen.

Die Erloubnis für Rodungsorbeiten im Biotop Nr. 783ó-0019 in einen schmolen Rondbereich des
Biotops vor den Boumoßnohmen zur Erschließung wurde om 20.01.2020 durch dos Londrotsomt
München erteilt.
Für olle Moßnohmen, wie seitens der Unteren Noturschutzbehörde in ihrer Stellungnohme vom
04.11.2019 gefordert, findet eine ökologische Boubegleitung stott. Hiertür ist dos Bio-Büro Schreiber/
Angewondter Nqtur- und Artenschutz bestellt. Herr Dipl.-Biol. Rolf Schreiber wor om 51.01.2020 und
om 07 .02.2020 vor Ort. Es fond eine Einweisung der beouftrogten Firmo und die Festlegung der
ortenschutzrechtlich konformen Vorgehensweise bei den genehmigten Arbeiten stott. Dies ist
e nts prechend protokol lo risch doku mentiert worden.

Noch unserer Kenntnis sind, ousser den behördlich genehmigten Rodungsorbeiten, keine weiteren
Eingriffe vor Schoffung des Ersotzhobitots in der Ausgleichsflöche Fl.Nrn. 142 und 142/4 vorgesehen
Für dieses, mit der Unteren Noturschutzbehörde obgestimmte Ausgleichskonzept ist eine schnellst
mögliche Umsetzung, spötestens bis Mitte 2020, onberoumt. Dobei ist geplont mittels schonender
Sodenverpflonzung ous dem zentrolen Biotopkomplex Teile der beeintröchtigten Artengesellschoft
on den neuen Stqndort zu übertrogen.

Mit chen Grüßen

m
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